
Neuerrichtung eines Nachbarschaftstreffs auf 
dem Stückgutgelände; Haushaltsjahr 2018 ff.
Trägerschaftsauswahlverfahren
21. Stadtbezirk Pasing/Obermenzing

Änderung des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2015 - 2019

Produkt 60 4.1.7 Quartierbezogene Bewohnerarbeit

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06335

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 19.10.2016
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
wie in der Sitzung der Vollversammlung des Stadtrates vom 28.09.2016.
Die Vollversammlung hat die Annahme des Antrages empfohlen.
Über den Empfehlungsbeschluss ist nach den Regularien des Beschlusses der 
Vollversammlung des Stadtrates „Haushaltsbeschluss ernst nehmen“ vom 27.01.2016 
(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 04924) in der Vollversammlung des Stadtrates im Oktober 
endgültig zu entscheiden.

II. Antrag der Referentin
1. Der Einrichtung und dem Betrieb eines Nachbarschaftstreffs auf dem Stückgutgelände 

im 21. Stadtbezirk wird zugestimmt.

2. Der Auswahl der Träger durch ein Trägerschaftsauswahlverfahren durch das 
Sozialreferat/ Amt für Wohnen und Migration wird zugestimmt.

3. Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig in 2018 in Höhe von 19.560 € und die 
ab 2019 dauerhaft in Höhe von 77.340 € erforderlichen Haushaltsmittel im Rahmen der 
Haushaltsplanaufstellung 2018 ff bei der Stadtkämmerei anzumelden 
(Produkt 60 4.1.7, Finanzposition 4707.700.0000.3, Innenauftrag 603900113).

Das Produktkostenbudget erhöht sich um 19.560 € für das Jahr 2018, davon sind 
19.560 € zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). Ab dem Jahr 2019 erhöht 
sich das Produktkostenbudget um 77.340 €, davon sind 77.340 € zahlungswirksam.
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4. Das Sozialreferat wird beauftragt, die für das Jahr 2018 erforderlichen Haushaltsmittel 
i.H.v. 19.560 € als Zuschuss einzuplanen und über die jeweilige Zuschussnehmerdatei 
dem Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen.

5. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel i.H.v. 
77.340 € ab dem Jahr 2019 weiter als Zuschuss einzuplanen und über die jeweilige 
Zuschussnehmerdatei dem Stadtrat zu Entscheidung vorzulegen.

6. Der Finanzierung des einmaligen Investitionskostenzuschusses für die Erstausstattung 
des Nachbarschaftstreffs Stückgutgelände in Höhe von 70.000 € in 2018 aus dem 
allgemeinen Finanzmittelbestand wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, 
die in 2018 erforderlichen einmaligen zahlungswirksamen Haushaltsmittel in Höhe von 
maximal 70.000 € im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2018 bei der 
Stadtkämmerei anzumelden (Finanzposition 4351.988.7960.X).

7. Das Mehrjahresinvestitionsprogramm 2015 – 2019 soll wie folgt geändert werden:
MIP alt:

Investitionsliste 3, Unterabschnitt 4351, Maßnahmennummer 7960,

Nachbarschaftstreff Pasing-Stückgut Gelände, Ersteinrichtung

4351.

7960

Gesamtkosten 

in 1.000

Finanzierung 

bis 2014

Summe 

2015-2

019

2015 2016 2017 2018 2019

Z

(935)

60 0 60 0 0 0 60 0

Summe 60 0 60 0 0 0 60 0

MIP neu:

Investitionsliste 1, Unterabschnitt 4351, Maßnahmennummer 7960,

Nachbarschaftstreff Pasing-Stückgut Gelände, Investitionskostenzuschuss für EEK

4351.

7960

Gesamtkosten 

in 1.000

Finanzierung 

bis 2014

Summe 

2015-2

019

2015 2016 2017 2018 2019

Z

(988)

70 0 70 0 0 0 70 0

Summe 70 0 70 0 0 0 70 0
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8. Die Ausreichung der Investitionskosten erfolgt über eine Fehlbedarfsfinanzierung. 
Dabei werden die Zweckbestimmung (mit Rückforderungsrecht bei zweckentfremdeter 
Verwendung) und der Zuwendungsbetrag als Mindestanforderungen im 
Bewilligungsbescheid festgelegt.

9. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der / Die Vorsitzende Die Referentin

Dorothee Schiwy
Ober/Bürgermeister/in Berufsm. Stadträtin

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium - Dokumentationsstelle
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an die Stadtkämmerei – HA II/11
an die Stadtkämmerei – HA II/12
z. K.
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V. Wv. Sozialreferat

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-III-MI/IK
    An die Frauengleichstellungsstelle
    An das Sozialreferat, S-Z-F (2x)
    An das Sozialreferat, S-Z-P/LG
    An das Sozialreferat, S-Z-dIKA
    An das Sozialreferat, S-III-SW 2
    An den Vorsitzenden, die Fraktionssprecherinnen und -sprecher und Kinder- und 
   Jugendbeauftragten des Bezirksausschusses des 21. Stadtbezirks (6-fach)
   z.K.

   Am

   I.A.
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